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Grußwort des 
Bürgermeisters  
Juni 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind mitten im Sommer – und es ist viel los in 
der Stadt. Langweilig ist es definitiv nicht bei uns 
und so freue ich mich auf unser HauptStadtfest 
(liest sich schön zweideutig), die Buckower RO-
SENTAGE, die dieses Jahr zum 60. Mal begangen 
werden. Ein bisschen größer als sonst, ein bisschen 
bunter, ein bisschen qualitativer, darauf dürfen 
wir uns freuen. Alle Partnerstädte kommen mit 
hochrangigen Delegationen zu unserem Jubiläum: 
Adare aus Irland, Brilon aus NRW und Lagow aus 
Polen. Gastfreundschaft liegt bei uns in den Genen 
und diesmal gibt es am Sonntagabend auch einen 
Partnerschaftsabend mit den 3 Partnerstädten. Am 
wichtigsten sind aber Sie, die Buckower Bürger, für 
die wir das alles veranstalten! Sehen und gesehen 
werden! Seien Sie dabei!

TEL - Tante Emma Laden
Nun hörte ich schon von einem schönen einpräg-
samen Namen TEL für „unseren“ Supermarkt, den 
ich hier gleich zum Besten gebe. Die Buckowsee-
wiese ist nicht weit. Da bietet sich doch das Pickni-
cken mit Waren aus dem Tante – Emma – Laden an! 
Belebt wäre dann die Innenstadt auch! Aber bitte, 
Leute: Dann auch den Dreck wegräumen! Schön 
soll auch schön bleiben. Kleine Anregung: Viel-
leicht gibt es als Geschäftsidee für Julia auch eine 
Möglichkeit Picknickkörbe anzubieten? Das könnte 
doch was werden und sorgt dann auch dafür, dass 
alles strukturiert, kompakt und ordentlich bleibt. 
Apropos Tante Emma: Ich höre ausschließlich Gu-
tes darüber. Und die, die noch nicht da waren: „Is 
ooch nich ville teurer als in Müncheberch“ sagte 
mir eine Seniorin. Dem schließe ich mich an! Hinein 
ins Buckower Kaufvergnügen!

Ortsschild Bad Buckow
Das erste Zwischenergebnis (aus bisher 275 abge-
geben Voten) ist da und es zeichnet sich ein Patt ab 
(10 Stimmen Vorsprung für Bad Buckow). Eigent-
lich hatte ich gehofft, dass wir ein eindeutiges Er-
gebnis haben werden, an dem sich die Stadtverord-

neten orientieren können. Insofern war die Idee aus 
der SVV gut, die Bürger/innen mit einzubeziehen 
und „mitzunehmen“, aber die Hoffnung es gäbe ein 
klares Ergebnis, hat sich bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe der BN nicht erfüllt. Bis zum 15. Juni 
haben Sie noch Zeit, Ihre Voten in der Touristinfo 
oder im Rathausbriefkasten abzugeben. Am 18. Juni 
findet die nächste Stadtverordnetenversammlung 
mit der Bekanntgabe des Ergebnisses der Bürger-
befragung statt. Nochmals zusammenfassend für 
diejenigen, die noch nicht abgestimmt haben: Die 
Befürworter des Namenszusatzes (nur auf dem 
Ortsschild) Brecht - Stadt Buckow werben dafür, 
weil es kulturell wichtig für die Stadt ist, sowie der 
schwachen Auslastung von Hotels/ Ferienwohnun-

gen, Restaurants und Geschäften – gerade in den 
Wintermonaten – entgegenwirkt. Die Befürwor-
ter „der reinen Lehre“ entgegnen damit, dass der 
Titel „zu links“ sei, sowie die Aufmerksamkeit von 
Kneipp beeinträchtigen könnte und 2 Themen zu-
viel für die Stadt wären. Wie auch immer Sie „vo-
ten“: Buckow gewinnt!

Das Buckower Wasser
Die Begehrlichkeiten kommen zurück! Vor einigen 
Jahren berichtete ich Ihnen in den BN von den 
ziemlich geheimen Versuchen aus dem Umweltmi-
nisterium über 100% vom Land finanzierte Brun-
nenbohrungen im WAMS – Gebiet an neue Wasser-
quellen zu gelangen um sie in den WSE – Verband 
zu überführen. Nun gab es in der April – Sitzung 
des Kreistages sogar einen Antrag einer größeren 
Fraktion über einen Prüfauftrag an das Land, die 
Reservoire unseres Wasserdargebots untersuchen 
zu lassen. Das Ziel – Nachtigall, ick hör Dir trapsen 
- ist glasklar. Meine Gegenrede im Kreistag hatte zu 
wenig Erfolg und mit Mehrheit wurde diesem Prüf-
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auftrag zugestimmt. Zur Seite sprang mir allerdings 
unser Landrat, was ich ihm hoch anrechne. Sie 
können sich darauf verlassen, dass ich mich weiter 
vehement dafür einsetze, dass unser Wasser unser 
Wasser bleibt! Szenen wie am Straussee, der nun 
1,50m tiefer liegt, möchte ich hier nicht erleben!

Betrugsmaschen mit Senioren
Aufgemerkt! Der Präventionsdienst der Polizei 
Strausberg warnt vor krassen Betrugsmethoden. 
Hier sind hauptsächlich Senioren betroffen. Wie 
man die Lunte riecht, was so alles an Maschen 
unterwegs ist, das möchte Kriminalhauptkommis-
sar Daniel Winter erläutern. Wie verhalten Sie sich 
richtig, welche Tricks sind gerade „in Mode“? Bitte 
nehmen Sie den Aufklärungstermin am 30.06.26 
um 16 Uhr im Ratssaal wahr! Und selbstverständ-
lich sorge ich auch für ein Kaltgetränk! Sie kennen 
das alte Motto. „Gefahr erkannt – Gefahr gebannt!“

Motorrad – Lärm in der Wriezener Straße
In der SVV wurde eine Petition von einigen Dut-
zend Bürgern eingereicht. Es geht darum, dass vor-
wiegend an den Wochenenden Heerscharen von 
Motorrädern in die Stadt kommen, die hier dann 
„mächtig“ aufdrehen. Gefühlt werden es immer 
mehr, die hier Faxen machen. So kann es nicht wei-
tergehen! Da es sich um eine Kreisstraße handelt, 
ist hierfür der Kreis zuständig. Allerdings nimmt un-
ser Amtsdirektor die Petition ernst und bespricht 
mit dem Kreis wie wir das ganze eindämmen kön-
nen. Ob allerdings eine 30er Zone hilft weiß ich 
nicht. 30 haben wir ja neuerdings auch stadtaus-
wärts Richtung Waldsieversdorf. Komisch nur, dass 
ausgerechnet vor der Kurve der Mühle/ Feuerwehr 
die 30 wieder aufgehoben wird. Auch hier wird der 

KURZ REINGESCHAUT
Bürgermeistergrußwort	 Seite 1
Jahreshauptversammlung 	 Seite 2
Handball-Meister	 Seite 3
Tante Emma	 Seite 5
80 Jahre Kita	 Seite 6
Buckower Kanoniere	 Seite 9
Naturpark	 Seite 11
Buckower Rosentage	 Seite 12
Drei Eichen	 Seite 14
Termine und mehr	 Seite 16



2 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

Amtsdirektor den Kreis um Überprüfung bitten. 
Wenn schon 30, dann bitte auch überall da, wo es 
gefährlich oder angezeigt ist!

Unsere Feuerwehr
Staffelwechsel in unserer Ortsfeuerwehr! Viel Er-
fahrung kommt in die Leitung! Diese besteht aus 
Maik Schubert und Franco Strosche. Der eine 
langjähriger Vize und der andere bei der Berliner 
Berufsfeuerwehr. Da hat sich der Amtswehrführer 
Burkhard Miesterfeld für „Nummer Sicher“ ent-
schieden. Als Bürgermeister habe ich die Entschei-
dung zu akzeptieren, da es „Sache des Amtes“ ist, 
aber diesmal beglückwünsche ich zuerst die Amts-
wehrführung für die kluge und durchdachte Aus-
wahl! Glückwünsche gehen natürlich auch an Maik 
und Franco, wir kennen uns gut und ich darf Ihnen 
versichern, da werden Sie geholfen (der Spruch ist 
von Frau Feldbusch-Pooth)! Ich freue mich beson-
ders darüber, weil insbesondere Maik als Unterneh-
mer eine besondere Belastung hat und es zeigt, wie 
viel ihm an der Feuerwehr liegt – trotz des hohen 
Zeiteinsatzes! Und wie immer: Hinter jedem Mann 
steht eine starke Frau! Danke auch dafür, dass bei-
de Ehepartner wohlwollend zustimmten. Ein ech-
tes Vorbild, das bitte auch Schule machen soll! In 
diesem Zusammenhang: Wir brauchen Nachwuchs 
in der Feuerwehr, gerade tagsüber! Wie wäre es 
mit dem (Wieder -) Einstieg in die Lebensret-
tungsgesellschaft unserer Stadt? Buckow braucht 
Dich! So lautete meine Werbekampagne vor ein 
paar Jahren! An der Werbung hat sich nichts ver-
ändert! Die Feuerwehr und ich sind jederzeit dazu 
ansprechbar!

Stadtarbeiter gesucht
Ein Stadtarbeiter verlässt uns – nun suchen wir Un-
terstützung im Bauhof. Handwerkliches Geschick 
wird gesucht und Stadtarbeiter ist ja bei uns schon 
fast eine Lebensaufgabe, denn es wächst ja alles 
ständig nach – auch das Unkraut. Unsere Technik 
ist schon ganz schön nachgerüstet worden in den 
letzten Jahren, es ist also nicht mehr alles „Handar-
beit“. Die Fahrzeuge sind auf dem neuesten Stand 
und auch die Bezahlung haben wir „modernisiert“, 
es gibt also mehr Geld. Das Wichtigste ist aber si-
cherlich der Arbeitsplatz in unserer Stadt. Kurze 
Wege sind das Stichwort und das gute Gefühl sicht-
bar Gutes zu tun für unser Bad Buckow! Bitte be-
werben Sie sich und wenn Sie noch Fragen haben, 
dann halten Sie mich irgendwo auf und ich nehme 
mir die Zeit Sie zu überzeugen! Deal?!

Resümee Garten- und Gesundheitstag
So ist das mit den Rekorden. Diese außergewöhn-
lich beliebte städtische Veranstaltung sprengt alles, 
leider auch die Aufnahmebereitschaft der uns zur 
Verfügung stehenden Parkplätze. Ebenso die Mu-
seumsbahn platzte aus allen Nähten… Die Veran-
staltung war ein voller Erfolg – und der Vater des 
Erfolgs war auch diesmal Steffen Zeller, der die 
richtige Auswahl und Mischung in den Schlosspark 
holte. Zeitweise kamen die Händler an ihre Kapa-
zitätsgrenze. Ich habe auch viele Bürgerinnen und 
Bürger gesehen, die sich im Gemenge tummelten. 
Stolz können wir schon sein auf die Attraktivität 
unserer Stadt und unserer Rosenkönigin, Isabelle 1. 
Das ist ja die ureigenste Aufgabe der Rosenkönigin 
ihre zahlreichen Schützlinge zur Schau zu stellen 

– schließlich verdiente die Stadt auch in ärmeren 
Zeiten Geld mit dem Rosenverkauf. Buckow – ich 
erinnere gerne daran – hat kein Wappentier, son-
dern ausschließlich 2 Pflanzen, Hopfen und Rosen, 
im Wappen. Eine frühe Vorstufe der Entwicklung 
zum Naturpark! Alles hat seine Entwicklung und 
seinen Ursprung wie wir daran sehen. 

Zu guter Letzt
Natürlich höre ich die Kritik, die Stadt sei an den 
Wochenenden zu voll, man könne kaum noch auf 
die Straße kommen, etc. So war das auch beim 
Gartentag! Auch ich sehe das und arrangiere mich 
notgedrungen damit. Denn wie wollen wir unsere 
reichliche und fantastische Infrastruktur – für die 
uns viele beneiden - Aufrechterhalten, wenn wir sie 
nicht auslasten? Für unsere Bürger allein ist dieses 
wichtige und vielfältige Angebot viel zu überdimen-
sioniert… Wie soll z.B. das Eiskörbchen ohne die 
Touristenströme existieren? Wenn wir in diesem 
„Infrastruktur - Luxus“ leben wollen, dann müssen 
wir uns damit abfinden, dass viele Besucher zu uns 
kommen. Auf der anderen Seite sollten wir aber 
auch die vielen Parkverstöße ahnden und hier wird 
das Amt an den Wochenenden mit dem Außen-
dienst mehr Präsenz zeigen, so die Verabredung. 
Wenn alles nicht hilft, dann können wir an eine wie 
auch immer geartete Verkehrsberuhigung an den 
Wochenenden denken. Der Bad – Status eröffnet 
für uns hier Möglichkeiten.

Wir sehen uns bei den Rosentagen, die 60.!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Einladung zur 
Jahreshauptver-
sammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
im Namen des Vorstandes des Fördervereins der 
Kneipp-Grundschule Bertolt Brecht Buckow 
(Märkische Schweiz) e.V. möchten wir Euch/Sie 
herzlichst zu unserer alljährlichen

Jahreshauptversammlung 2026
am Mittwoch, den 24.06.2026

18:00 Uhr
Raum „D“ der Kneipp-Grundschule Buckow

(UG links)

einladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende des Förder- 
	 vereins
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu- 
	 fung und der Beschlussfähigkeit
3.	 Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2025 und  
	 Entlastung des Vorstandes
4.	Kassenbericht und Entlastung des Kassen- 
	 wartes
5.	 Anträge
6.	Beschlussfassung

gez. Rose Schubert
Vorsitzende

Buckow – Binder – Bundeswehr
Am 20. Mai fand der Jahresempfang bei der Bun-
deswehr in Strausberg statt. Sascha Zierold, Ge-
neral und Standortältester begrüßte die Gäste 
aus Politik, Verwaltung und allen Bereichen der 
Gesellschaft. Mit dabei natürlich auch die neue 
Strausberger Bürgermeisterin Annette Binder, auf 
dem Foto neben der stv. Bgm/in Melitta Schubert 
zu sehen. Ganz schön viel Buckow also. Landrat 
Gernot Schmidt (rechts nur schemenhaft im Bild 
zu sehen) war ebenso erschienen wie auch der 
Bürgermeister und seine Stellvertretung aus Reh-
felde. Die Beigeordneten des Landkreises, Friede-
mann Hanke, auch zeitweilig Amtsdirektor im Amt 
Märkische Schweiz, sowie Herr Jenssen der neue 
Kreiskämmerer waren ebenso dabei. In Zeiten der 
weltweiten kriegerischen Auseinandersetzungen 
und den sich daraus ergebenden Herausforderun-
gen erläuterte Sascha Zierold, 
wie sich die Bundeswehr nach 
Jahren des Abbaus der Streit-
kräfte wieder personell ver-
stärkt. Die Freiwilligkeitsphase 
ist demnach ein voller Erfolg 
und der Aufwuchs bei Bundes-
wehr dadurch in vollem Gan-
ge. Auch die drei Standorte in 
Strausberg werden personell 
extrem verstärkt - mit allen 
Folgen des Zuzugs. Strausberg 
und Umgebung werden wach-
sen. Die Bundeswehr ist mitten 
in der Gesellschaft, sichtbar 
und ansprechbar. Die wohl-

tuende norddeutsche Gelassenheit von General-
Zierold ist eine Wohltat im sonst eher militärisch 
geprägten Ambiente vor Ort. Das Büffet (weil ja 
oft danach gefragt wird) bestand im Übrigen aus 
Erbsensuppe, vegan oder klassisch. Auch hier ist 
unsere Bundeswehr ganz auf Höhe der Zeit. Und 
das sind wir natürlich in Buckow ebenso: Denn Zu-
sagen am Jahresempfang der Stadt Buckow teil-
zunehmen durfte ich sowohl von Oberst Zierold, 
Landrat Gernot Schmidt, sowie Anette Binder 
entgegennehmen! Und so haben auch wir den 
Glanz des Landkreises bei uns - ohne dass unsere 
Bürger nach Strausberg müssen.  Fazit: Wir sind 
zwar nicht der Nabel der Welt, aber ganz sicher 
doch der Nabel des Landkreises - zeitweise! Ich 
freue mich auf Sie im Rathausgarten am 30. Mai! 
Herzlich, Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Foto: mol-nachrichten.de
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Genug vom täglichen Pendeln?  
Dann verstärken Sie unser  
Buckower Team! 

Wir bieten Ihnen
  ein modernes, motiviertes,  

füreinander eintretendes Team
  30 Tage Urlaub und zusätzlicher Urlaub 

durch Teilnahme am kostenlosen  
Sportangebot 

 24. und  31. Dezember sind Feiertage
 Zahlung vermögenswirksamer  

 Leistungen
  Arbeiten nach den internationalen 

Leitlinien der medizinischen Onkologie 
inklusive Systemtherapie und  
Rehabilitation

Neugierig?  
Dann finden Sie Informationen und  
Ansprechpersonen auf unserer Webseite 
buckow.immanuel.de  

Arbeiten,  
wo man zuhause ist!

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

buckow.immanuel.de
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Meister – Männer 
Unsere Handballer sind Champions!

Sport und Buckow, auch so eine Legende! Der er-
folgreiche Feuerwehrsport mit Eberhard Galle: so 
viele Pokale und Auszeichnungen auf einmal habe 
ich selten gesehen… Der FC Concordia hat es so-
gar in die Brandenburgliga geschafft und nun, der 
Knaller: Der HSV Müncheberg – Buckow wurde 
Meister in der Landesliga Nord. Das Meisterspiel 
war sogar ein Auswärtssieg in Fredersdorf, das 
mit 28:33 gewonnen wurde! Und das 2 Spieltage 
vor Saisonende! Respekt! Bescheiden sind sie ja 
unsere Handballer und die Meisterfeier fiel so 
diskret aus, dass ich sie gar nicht mitbekommen 
habe. Aaaaaaber es gibt Beweisfotos wie Sie se-
hen können! Ich beglückwünsche Euch Handbal-
ler auf das  Allerfreudigste. Auch Ihr tragt dazu bei, 
dass unsere Stadt so vielfältig bekannt ist. In die-
sem Zusammenhang möchte ich an die großarti-
ge Handballerfamilie Schrell, und hier besonders 
Tobias Schrell, erinnern, die den Handballsport in 
Buckow groß gemacht haben! Und Sport bleibt 
weiter groß, auch als Breitensport, denn Thoralf 
Schrell leitet die SG Concordia Buckow 1861. Meis-
terliches Buckow – so unglaublich viel steckt in 
unserer Stadt!
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Ausblick auf die neue Segelsaison
Auch wenn Wasser- und bisweilen auch die Luft-
temperatur manch eine*n noch zweifeln lassen: 
Die Segelsaison hat begonnen! Das Grundstück in 
Bollersdorf ist vorbereitet, die Jollen haben dort ihr 
Plätzchen für den Sommer wieder gefunden und 
die ersten kühnen Segelbegeisterten haben schon 
ihre Runden über den Scherri gedreht. Bis zur ers-
ten Regatta am 6. Juni werden es sicherlich noch 
ein paar Grad mehr, und dann macht es auch wie-
der richtig Spaß. Wie bereits in der vergangenen 
Saison segeln wir wieder drei Regatten im Jahr – 
die Sommerregatta folgt am 4. Juli und die Herbst-
regatta soll am 26. September sein – üblicherweise 
ab 10 Uhr, kann sich aber witterungsbedingt auch 
verschieben.
Das Kinder- und Jugendsegeln findet wieder sams-
tags ab 10 Uhr und nach vorheriger Anmeldung 
statt (Warteliste!), und unser lockerer Trainings-

tag fällt in diesem Jahr auf den Freitag nach Fei-
er“abend“ und bietet auch Interessierten die Ge-
legenheit zum Mitsegeln. Weil es immer wieder 
so schön ist, nehmen wir auch in diesem Jahr am 
Festumzug zu den 60. Rosentagen (12. – 14. Juni) 
teil und unterstützen das Kinderprogramm im Park 
mit Seemannsgarn, Knotenknüpfen und Trocken-
segeln. Wer das Segeln lieber mit einer Handbreit 
Wasser unter’m Kiel versuchen möchte, hat dazu 
beim Fischerfest am 15. und 16. August Gelegenheit. 
Und wer es schon etwas besser kann und seinem 
Boot die Welt zeigen möchte, kommt Ende Juli ein-
fach mit zum Schwielochsee…

Auf die neue Saison freut sich
Henrike Korte & die Mitglieder vom
Buckower Segelclub
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Weitere Informationen auf
www.gesundheitszentrum-buckow.de

Gesundheitszentrum Buckow

Wir sind für Sie da!

Am Markt 7 | 15377 Buckow | 033433 / 65 12 22

Allgemeinmedizin / Innere Medizin Gynäkologie / Geburtshilfe

Mo 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr (Akupunktur) Mo 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr

Di 08:00 – 12:00 Uhr Di 08:00 – 12:00 Uhr

Mi 08:00 – 12:00 Uhr Mi 08:00 – 13:00 Uhr

Do -                                  14:00 – 17:00 Uhr Do 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

Fr 08:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung Fr -

Wenn Pollen jedes Frühjahr aufs Neue zur Belastung werden, kann eine Hyposensibilisierung eine sinn-
volle Behandlungsoption sein. Dabei wird das Immunsystem schrittweise an die allergieauslösenden 

Sto� e gewöhnt – mit dem Ziel, allergische Beschwerden langfristig zu reduzieren.

Jetzt informieren und beraten lassen

Telefon 033433 / 65 1222

Allergien gezielt behandeln – 
mit der Hyposensibilisierung

-Anzeige-
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TAXI

Ihr Taxiservice
• Flughafentransfer
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Anna Luise Zeller
Hochzeits- und Eventgesang 

anna-zeller.de
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„Tante Emma“ bringt Nahversorgung zu-
rück nach Buckow
Buckow freut sich über eine neue Einkaufs-
möglichkeit im Herzen der Stadt: Seit dem 10. 
März 2026 hat der Supermarkt „Tante Emma“ 
in der Wriezener Straße 3 geöffnet. Hinter dem 
neuen Markt stehen wir,  Julia und Marcus Ha-
cker, gemeinsam mit unserem Team haben wir in 
den vergangenen Monaten mit viel Engagement 
und Liebe zum Detail einen modernen Nachbar-
schaftsmarkt geschaffen.

Unser Markt versteht sich als Vollsortimenter 
mit besonderem Fokus auf Regionalität. Neben 
einem umfangreichen Sortiment des Rewe-Ver-
bundes setzt „Tante Emma“ bewusst auf die Zu-
sammenarbeit mit regionalen Produzenten und 
Handwerksbetrieben. So stammen Fleisch- und 
Wurstwaren unter anderem von der Fleischerei 
Gerhardt aus Fürstenwalde, Backwaren liefert die 
Bäckerei „Hennig – der Steinofenbäcker“. Auch 
Eier und Honig kommen direkt aus der Region.
Besonderen Wert legt das Team auf Frische, 
Qualität und persönlichen Service. Die Frische-
theke steht dabei ebenso für Genuss, wie für regio-
nale Vielfalt. Darüber hinaus bietet „Tante Emma“ 
frische Blumen sowie individuell gestaltete Blumen-
arrangements für besondere Anlässe an.

Auch der beliebte Schnittchen- und Catering-
service kann von Kunden in Anspruch genommen 
werden – ob für Familienfeiern, Firmenveranstal-
tungen oder private Anlässe.

Für die kommende Grill- und Festsaison bietet 
wir zudem einen besonderen Service: Indivi-
duelle Wünsche, beispielsweise spezielle Fleisch-
bestellungen für den Grillabend oder den klas-
sischen Sonntagsbraten, können direkt vor Ort 
aufgegeben werden und sind in der Regel inner-
halb von 24 Stunden verfügbar.

Zusätzlich bietet „Tante Emma“ einen Liefer-
service an: Jeden Dienstag werden Einkäufe ab 
einem Warenwert von 40 Euro direkt nach Hause 
geliefert. Der Service gilt für Buckow, Waldsie-
versdorf und Bollersdorf. Weitere Ortschaften 
sind auf Anfrage möglich.

Mit der Neueröffnung erhält Buckow wieder eine 
ortsnahe Einkaufsmöglichkeit für den täglichen 
Bedarf – sowohl für Bewohner als auch für Besu-
cher der Märkischen Schweiz.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	7:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 	 7:00 bis 14:00 Uhr
Sonntag (saisonal): 	8:00 bis 11:00 Uhr
Tel.: 0171 3229459

Das Team von „Tante Emma“ freut sich darauf, die 
Menschen in Buckow und Umgebung willkommen 
zu heißen.

Julia und Marcus Hacker

-Anzeige-
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80 Jahre Kita – Ein fröhliches Jubiläum in Buckow
Ein ganz besonderes Jubiläum wird in diesem Jahr 
gefeiert. Die Kita blickt auf stolze 80 Jahre Beste-
hen zurück. Seit ihrer Gründung im Jahr 1946 ist 
sie ein fester Bestandteil der Stadt Buckow, wenn 
auch an verschiedenen Standorten innerhalb des 
Ortes. Hier wurden Generationen von Kindern auf 
ihren ersten Schritten ins Leben begleitet. 
Am Gründungstag dem 21. April, wurde dieses Er-
eignis, 80 Jahre -Kita, gebührend gefeiert. Für die 
Kinder stand vor allem der Spaß im Vordergrund. 
Ein lustiges Puppentheater sorgte für viele strah-
lende Gesichter, begeistertes Lachen und eine 
fröhliche Atmosphäre im ganzen Haus. 
Auch offizielle Gäste ließen es sich nicht nehmen, 
persönlich zu gratulieren. Amtsdirektor Herr Ker-
likofsky, Frau S. Meyer als Vertreterin des Trägers 
sowie die stellvertretende Bürgermeisterin von 
Buckow, Frau S. Rohsmeisel, überbrachten ihre 
Glückwünsche an die Kinder und das gesamte Ki-
ta-Team. In ihren Worten würdigten sie die lang-
jährige, engagierte Arbeit der Einrichtung und ihre 
wichtige Rolle für die Gemeinschaft. 
Für besondere Freude sorgte zudem eine gelun-
gene Überraschung. Die Kinder durften sich, über 
zwei neue wunderschöne Kipplaster sowie zwei 
neue Bagger, für den Sandkasten freuen. 
Die neuen Spielgeräte wurden sofort begeistert in 
Beschlag genommen und versprechen auch in Zu-
kunft viele kreative Spielstunden im Freien. 
Das Jubiläum ist ein rundum gelungenes Fest und 
erstreckt sich noch über weitere Höhepunkte. 
Wieder einmal zeigt sich, wie lebendig und wert-
voll die Kita für Buckow ist. 
Mit viel Herz, Engagement und Freude blickt das 
Team weiterhin in die Zukunft- bereit auch die 
nächsten Generationen liebevoll zu begleiten.

Ein emotionaler Jubiläumsnachmittag mit vie-
len Erinnerungen 
Im Rahmen unseres 80. Kita-Jubiläums erlebten 
wir auch an diesem Tag einen ganz besonderen 
und emotionalen Nachmittag. Gemeinsam mit un-
seren ehemaligen Kolleginnen, die die Geschichte 
unserer Einrichtung über viele Jahre hinweg ge-
prägt haben, trafen wir uns zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag. Es wurden zahlreiche Erinne-
rungen wach. In herzlicher Atmosphäre tauschten 
wir Geschichten aus, blickten zurück auf unzählige 
schöne Momente und ließen gemeinsam die ver-
gangenen Jahrzehnte lebendig werden. 
Ein besonderer Höhepunkt an diesem Nachmit-
tag, war die liebevoll gestaltete Powerpoint-Prä-
sentation von Kerstin Lewerenz. Mit viel Engage-
ment und einem liebevollen Blick für das Detail, 
ließ sie die Geschichte unsrer Kita Revue passie-
ren und sorgte damit für bewegende und zugleich 
fröhliche Augenblicke. 
In geselliger Runde wurde viel gelacht, erzählt und 
erinnert- ein Nachmittag, der uns allen noch lange 
in schöner Erinnerung bleiben wird. 
Wir bedanken uns von Herzen bei unsren ehe-
maligen Mitarbeiterinnen und Kolleginnen für Ihr 
Kommen sowie für die zahlreichen Geschenke 
und liebevollen Aufmerksamkeiten zu unserem 
Jubiläum.

Bunter Festumzug zum Schlosspark 
Ein weiterer Höhepunkt unseres 80-jährigen Kita-
Jubiläums war der fröhliche Festumzug am 22. Ap-
ril. Bunt geschmückt machten sich alle Kitakinder 
gemeinsam mit ihren Erziehrinnen, auf den Weg 
zum Buckower Schlosspark und sorgten unter-
wegs schon für beste Stimmung. 
Mit Trommeln, Pfeifen, Rasseln und viel Musik 
erfüllten die Kinder die Straßen mit Leben und 
zauberten zahlreichen Zuschauern ein Lächeln ins 
Gesicht. 
Im Schlosspark angekommen, wartete ein beson-
derer Moment auf alle Beteiligten. Gemeinsam 
ließen wir Luftballons in den Himmel steigen- ein 
farbenfrohes Zeichen der Freude und Verbunden-
heit anlässlich unseres 80-jährigen Jubiläums. 
Für das leibliche Wohl gab es eine leckere Überra-
schung und bei Musik und Tanz wurde ausgelassen 
gefeiert. Den krönenden Abschluss bildete der ge-
meinsame Weg zum Rathaus auf dem Marktplatz, 
wo noch einmal ein fröhliches Geburtstagslied er-
klang und das Fest stimmungsvoll zu Ende ging. 

Ein unvergesslicher Tag voller Musik, Bewegung 
und gemeinsamer Freude!

Das Team der Kneipp-Kita Buckow

Für Kerstin Lewerenz 
Du hast uns tolle Erinnerungen geschaffen – 
jetzt möchte ich mich bei Dir bedanken.

Kerstin, du warst nicht nur meine Kita-Erzieherin, 
sondern auch meine beste Freundin. Ich denke, 
jeder wird mir zustimmen, wenn ich sage, dass das 
sicher nicht nur bei mir so war. Du bist ein Teil des 
Lebens von so vielen Kindern.
Ich erinnere mich noch an meinen sechsten Ge-
burtstag. Du hast Damals extra für mich und mei-
ne Kitagruppe einen Kuchen gebacken und ob-
wohl ich den Geschmack nicht mochte habe ich 
trotzdem ein ganzes Stück gegessen – einfach, 
weil ich gemerkt habe, wie viel Mühe und Liebe 
du hineingesteckt hast. Heute finde ich das sagt 
eigentlich alles darüber aus wie wichtig du uns da-
mals warst und immer noch bist.

Buckow kann dankbar sein so jemanden wie 
dich zu haben! 

Und wer weiß vielleicht wäre ich ja, wenn du nicht 
gewesen wärst, ein ganz anderer Mensch als der, 
der ich heute bin.
Du hast es so sehr verdient ausgezeichnet zu wer-
den. Du bist ein Vorbild für so viele Menschen und 
hast so vielen Kindern so viel gegeben 

Grusworte von Anni Helene Brauns
vor 4 Jahren bei Kerstin in der Gruppe, jetzt in der 
vierten Klasse .
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Unser Mittags-Angebot 
unter der Woche

01.06.	 Schnitzel, Rosenkohl, Kartoffeln	 8,50 €
02.06.	 Kasslerbraten, Sauerkraut,	 8,50 € 
	 Kartoffeln	
03.06.	 Kartoffelpüree, Rührei, Gurkensalat	 7,50 €
04.06.	 Sahnehering, Kartoffeln, Salat	 8,50 €
05.06.	 Bianca tanzt um den Suppentopf	 6,50 €
08.06.	 Schweineragout, Kartoffeln, Salat	 8,50 €
09.06.	 Hähnchengeschnetzeltes,	 8,50 € 
	 Bandnudeln	
10.06.	 Boulette, Butterbohnen, Kartoffeln	 8,50 €
11.06.	 Brathering, Bratkartoffeln, Salat	 8,50 €
12.06.	 der Praktikant wagt sich an den	 6,50 € 
	 Suppentopf	
15.06.	 Schweinegulasch, Rotkohl, Klöße	 8,50 €
16.06.	 Hähnchenbrust, Brokkoli,	 8,50 € 
	 Kroketten	
17.06.	 Bauernfrühstück, Salat	 7,50 €
18.06.	 Fischfilet, Gemüse, Kartoffeln	 8,50 €
19.06.	 Ronny gibt sich die Ehre am	 6,50 € 
	 Suppentopf	
22.06.	 Paprikaschote, Kartoffeln, Salat	 8,50 €
23.06.	 Grützwurst, Sauerkraut, Kartoffeln	 8,50 €
24.06.	 Schweineleber, Zwiebeln,	 8,50 € 
	 Kartoffelpüree
25.06.	 Fischfilet, Dillsauce, Kartoffeln, 
	 Krautsalat	 8,50 €
26.06.	 die Neue zeigt Ihr Können am 
	 Suppentopf	 6,50 €
29.06.	 Spinat, Rührei, Kartoffeln	 7,50 €
30.06.	 Hackbraten, Buttererbsen,	 8,50 € 
	 Kartoffeln	

Komm lieber Mai und mache 
die Bäume wieder grün...

Wir wünschen Euch einen wunderschönen Juni mit 
vielen rosigen Momenten.  

Wir sehen uns zu den Rosentagen am Markt wie 
jedes Jahr 

Eure Bianca und das Team der Märkischen

Restaurant & Hotel 
„Märkische Schweiz“

Inh. Bianca Herrmann  
Hauptstraße 73 · 15377 Buckow

Tel.: 03 34 33 - 464 
www.hotel-maerkische-schweiz.de 

kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860
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Volkssolidarität 
lädt ein
zum traditonellen

 Spielenachmittag
am 17. Juni von 14 bis 16 Uhr  
in die Gaststätte „Märkische Schweiz“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und auf 
einen wie immer gemütlichen Nachmittag
Gerhard Richter

Parklichtspiele und Wohlbehagen

Fr | 5.6.26 – Uhrzeit siehe Aushang/Website
»Die Neue« (D 2026)
Elf Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 bis 6 
der Buckower Kneipp-Grundschule Bertolt Brecht 
haben während der Projekttage im Mai einen 
spannenden Kurzspielfilm gedreht. Das Ergeb-
nis präsentieren sie am heutigen Tag im großen 
Saal der Parklichtspiele; die genaue Uhrzeit bitte 
dem Aushang am Kino und der Kinowebsite ent-
nehmen.
So | 7.6.26 – 12:00 Uhr
»Rote Sterne überm Feld« (D 2025) 
Film und Gespräch mit Regisseurin und Kamera-
mann
Mitten in der ostdeutschen Provinz wird ein wohl-
konserviertes Skelett aus dem Moor gezogen. Tine 
und das Dorf spekulieren: Wer könnte das gewe-
sen sein? Ein desertierter Wehrmachtssoldat? Ein 
verzweifelter LPGler? Der ominöse 3. Mann vom 
BND? Es entspinnt sich ein historisches Rätsel, in 
dem das letzte deutsche Jahrhundert im Heute 
eines Landstrichs aufscheint. Tine fragt sich: Was 
geht mich das an? Bis sie am eigenen Leib erfährt, 
wie sich die Geschichte in ihr Leben mischt.
Im Anschluss Filmgespräch mit Laura Laabs (Buch 
& Regie) und Carlos Vasquez (Kamera).
Fr | 12.6.26 – 19:30 Uhr
»Rocky Horror Picture Show« (USA 1975)
Ein Liebespaar gerät in ein Schloss, das von mons-
trösen Wesen unter der Herrschaft eines Trans-
vestiten bevölkert ist. Bizarr-groteske Pop-Paro-
die auf Horror-, Monster-, Science-Fiction- und 
Musikfilme; voll bewusster Angriffe auf morali-
sche und geschmackliche Konventionen. Zum 
Auftakt der 60. Buckower Rosentage ein Klassiker 
des 70er-Jahre-Pop im englischen Original mit 
deutschen Untertiteln. Texte zum Mitsingen wer-
den ausgeteilt; Verkleidung und passende Kostü-
mierung sind ausdrücklich erwünscht!

Fr | 5.6.26 – 19:00 Uhr
»Sternen-Menü« im Wohlbehagen
Astrologische Vorschau auf den Mai mit Dinner
Zwei Stunden lang werfen wir nicht nur einen 
Blick auf des Horoskop des Vormonats, sondern 
gehen auch alle astrologischen Zutaten durch, die 
in den kommenden Wochen für Spiel, Spaß und 
Spannung sorgen dürften. Der Clou: Zwischen 
den Gängen gibt es ein leckeres Abendessen, das 
im Preis von € 30,00 inbegriffen ist. So können wir 
uns gestärkt und mit Genuss dem widmen, was 
uns die Sterne wieder aufgetischt haben. Um An-
meldung unter team@wohlbehagen-buckow wird 
aufgrund der Essensvorbereitung gebeten.
Mi | 17.6.26 – 19:00 Uhr
WAS am Abend
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
WAS e.V.
Sa | 27.6.26 – 19:00 Uhr
»Lauter Hass«
Buchvorstellung und Gespräch mit Maria Kanitz 
und Lukas Geck
Galt Popmusik einst als Medium der Emanzipa-
tion, scheint davon spätestens seit dem 7. Okto-
ber 2023 nicht mehr viel übrig zu sein. Doch das 
Massaker der Hamas war auch ein Angriff auf die 
Welt der Musik, auf Emanzipation und Freiheit. 
Die Weigerung weiter Teile der Popmusik, dies 
anzuerkennen, ist ebenso bemerkenswert wie die 
Selbstdarstellung einiger Musikerinnen als Frei-
heitskämpferinnen. Maria Kanitz und Lukas Geck 
sehen den 7. Oktober als Anlass, antisemitische 
Entgleisungen in der Popkultur genauer unter die 
Lupe zu nehmen. Anhand zahlreicher Beispiele 
aus den letzten Jahren – etwa Roger Waters, Ka-
nye West oder Macklemore – zeigen sie, in wel-
chem Ausmaß Antisemitismus mittlerweile ins 
popkulturelle Repertoire eingesickert ist. 

Würdige Ehrennadelträgerin
Anlässlich des Jahresempfangs der Stadt Buckow 
wurde Kerstin Lewerenz mit der Ehrenbürgerna-
del ausgezeichnet! Sie ist seit über 40 Jahren eine 
herausragende Persönlichkeit in unserer KiTa, die 
ja nun auch schon 80 ist. In der Laudatio, die bei 
ihr ziemlich lang ausgefallen ist, haben wir die vie-
len Leistungen in ihrer langjährigen Arbeit hervor-
gehoben. Der Platz um hier alles hier unterbringen 
reicht dafür nicht aus. Andererseits: Sie kennen 
Sie alle. Hervorheben möchte ich allerdings, dass 
ihre Familie bei der Verleihung anwesend war! 
Wie Sie anhand des Fotos sehen können, trägt 
sie auch familiär die „Lasten“. Herzlichen Glück-
wunsch liebe Frau Lewerenz, zur schon lange ver-
dienten Ehrennadel der Stadt Buckow!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister
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Woher der Wind weht…
Der Kneipp-und Heimatverein Buckow 
(Märkische Schweiz) e.V. lädt ein zu 
einem vergnüglichen Vortrag über 
Wetterfahnen in Buckow und anderswo

Peter Trappen
Kupferschmied und Metallrestaurator 
präsentiert Persönliches, Geschichtliches 
und Technisches zum Thema Wetterfahnen
Am: 3. Juli 2026 um 17.00 Uhr
Ort:  Galerie „Zum Alten Warmbad“

TERMINE 2026 
21.5. / 18.6. / 23.7. / 17.9. / 29.10. / 20.11. 
 
Stöbern, Entdecken und Lesen 
in der Präsenzbibliothek  
ohne Voranmeldung möglich! 
 
900 Medien 
Historische Zeitungsartikelsammlung  
Kostenloses Gäste-WLAN  
Lesesaal im 1.OG der Eisernen Villa 
 
Museumseintritt 
brechtweigelhaus.de / Bertolt-Brecht-Straße 30 / 15377 Buckow 
ÖFFNUNGSZEITEN: MI bis FR 12-17Uhr & SA/SO/Feiertag 12-18Uhr 

Donnerstags  
1x im Monat 

OFFENE  
BIBLIOTOTHEK 

„Also sind die Situationen 
Die Mütter der Menschen“ 
Ein Filmabend für Bertolt Brecht zum 70. Todestag 
Vol.2 kuratiert und moderiert von  
FALK STREHLOW + Gast: JÜRGEN KUTTNER 
 

Mit Filmen von Winnie Böwe, Stefanie Reinsperger,           
der Bolschewistischen Kurkapelle Schwarz-Rot und 
Suse Wächter  
 

Eintritt: 15€ / erm. 13€ 
 
brechtweigelhaus.de / Bertolt-Brecht-Straße 30 / 15377 Buckow 
April-Okt: MI bis FR 12-17Uhr & SA/SO/Feiertag 12-18Uhr 
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Verjüngung der Buckower Kanoniere oder 
wie schaffen wir den Generationswechsel?

Denke ich an die Buckower Kanoniere ploppt bei 
mir sofort der Name Manne Reeke auf. Warmher-
zig und mitfühlend, milde lächelnd habe ich ihn 
in Erinnerung. Und als es darum ging, dass der 3. 
Schuss dem Bürgermeister zusteht, stand er parat 
mir seinen Dreispitz auszuborgen, denn nur ein 
Preuße darf an die Kanone. Seine direkte, kame-
radschaftliche Art hat mir geholfen die anstehen-
de Unsicherheit zu überwinden, denn niemand will 
etwas falsch machen wenn alle Augen auf einen 
selbst gerichtet sind. Manne verkörpert für mich 
alles, was dazugehört: Tradition, Zuversicht, Unter-
stützung, Aufgehobensein, einer von Ihnen zu sein 
und damit Stärke zu vermitteln. Das war ein guter 
Start für mich in das höchste Amt, welches diese 
Stadt zu vergeben hat. Und ich bin Manne sehr 
dankbar, mit welcher Selbstverständlichkeit das 
passierte. Leider ist Manne Reeke im Dezember 
2022 verstorben und - wie Sie merken - vermisse 
ich ihn. Kameradschaft, echte Kameradschaft, ist 
mit nichts aufzuwiegen. Und genau diese Kame-
radschaft findet regelmäßig bei den Kanonieren 
statt. Wie Sie anhand des Fotos sehen, sind eini-
ge der Kameraden doch schon über 80 und die 
wiederum sehnen sich danach, ihre Werte weiter-
zugeben an die jüngere Generation. Nun sind die 
Preußen für vieles bekannt, darunter auch für ihr 
Militär, allerdings gibt es in der Mehrzahl die guten 

preußischen Werte aus Höflichkeit, Pünktlichkeit, 
Fleiß und Ordnung, sowie Toleranz und Gerech-
tigkeit. Und all das findet sich wieder bei unseren 
„Preußen“, den Kanonieren unserer Stadt. Bei vie-
len Hochzeitsgesellschaften gelten die Kanoniere 
als Glücksbringer, keine gesellschaftlich wichti-
ge Veranstaltung findet ohne sie statt. Und hier 
stehen wir nun am Scheideweg. Wollen wir diese 
gute, wichtige Tradition weiterführen? Dann ist es 
jetzt Zeit darüber nachzudenken, den Buckower 
Kanonieren beizutreten und teilzuhaben an der 
Fortführung eines Teils der Seele unserer Stadt, 
an guten Traditionen, an echter Kameradschaft. 
Sind Sie Eltern oder Großeltern? Dann sprechen 
Sie doch mal mit ihren Sprösslingen über die Ka-
noniere. Begeistern Sie sie für unsere preußischen 
Werte, für Buckower Traditionen und sorgen für 
den Generationswechsel, den es braucht um auch 
2030 noch die Rosentage mit den Kanonieren zu 
eröffnen! Das nächste Mal kommen die Kanonie-
re an den Strand am 06. Juni um 14.30 Uhr. Dann 
wird wieder über den Schermützelsee geböllert! 
Danach gibt es ein gemütliches Beisammensein 
bei Wiebke. Zeit um mit dem Vorstand der Kano-
niere, Reiner Adam, über die Zukunft zu sprechen! 

Preußische Grüße aus dem Rathaus:
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Rosen-Feste, Rosen-
Kongress und 
9. Deutscher 
König*innen-Tag

Liebe Buckowerinnen, liebe Buckower, sehr 
geehrte Leser*innen,
im Juni ist die Zeit der Rosenfeste. Überall fei-
ern die Menschen die Königin der Blumen, auf-
grund der Blütezeiten in den vergangenen Jah-
ren scheinbar fast alle am Wochenende 12. bis 
14.06.26; die Rosenstadt Eltville und der Rosenhof 
Holzhausen feiern „schon“ am 06. und 07. Juni. 
Falls Sie einen der Buckower Rosen-Tage nicht nur 
rosen-königlich sondern noch mehr rosen-blüten-
prächtig erleben möchten, besuchen Sie vielleicht 
die 60. Rosengarten-Festtage im Ostdeutschen 
Rosengarten Forst, wo neben den Rosen in den 
Beeten und Anlagen auch der Rosenpavillon und 
spektakuläre Parkbeleuchtung locken. Oder Sie 
kommen am Samstag mit in die größte Rosen-
sammlung der Welt im Europa-Rosarium Sanger-
hausen, wo es auch eine große Krönungszeremo-
nie auf der Hauptbühne geben wird und ab 19 Uhr 
die „Nacht der tausend Lichter“ stattfindet. Auch 
die Stadt Lichtenstein feiert an diesem Wochen-
ende ihre Rosen -Königin, am darauffolgenden 
dann Kranichfeld und Bad Langensalza, zum Mo-
natsende die Rosenstadt Dornfeld, um nur einige 
zu nennen. Und vom 25.-28. Juni findet in Bad Wö-
rishofen der Deutsche Rosenkongress statt. Lei-
der kann ich nicht überall dabei sein. Mindesten 
zwei Rosenfeste gibt es im Juli in Rosendörfern 
der Deutschen Rosengesellschaft e.V., mit Termin-
überschneidungen zwischen dem 10. und 13. Juli 
in Nöggenschwiel sowie in Steinfurth/ Bad Nau-
heim. Dort, zum für mich schönsten Rosenfest 
Deutschlands, nehme ich als Buckower Kräuter-
fee am großen Rosenkorso teil. Von einigen Ro-
senerlebnissen werde ich Ihnen bei Gelegenheit 
erzählen.
Ein großes Ereignis, der 9. Deutsche König*innen-
Tag, findet vom 19. bis 21. Juni in Staßfurt (Sach-
sen-Anhalt) statt; Gelegenheit zum intensiven 
Austausch mit König*innen aus allen Regionen 
Deutschlands, eingebettet in ein schönes Fest-
programm bei hoffentlich königlichem Sommer-
anfangswetter unter dem Motto unserer Arbeits-
gemeinschaft Deutsche KönigInnen e. V.: „Wir 
geben Deutschlands Regionen ein Gesicht.“.
Sehr neugierig bin ich auf die diesjährige „Schöns-
te Rose Buckows“ und wünsche uns allen rosige 
Zeiten (nicht nur) im Juni!
Kräuterfee Claudia B

Wir nehmen Abschied von meiner Schwester, Tante und
Großtante

Ilse - Jenny Samek
* 04.01.1933  † 29.04.2026

In stiller Trauer

Deine Schwester Marlies & Gerhard
Deine Nichte Simone & Hendrik
Deine Großnichten Betina & Kai mit Maja Joy und Mathilda

Erlöst und
unvergessen
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Gemeinsam die 
Natur entdecken:
Einladung zur Familienwan-
derung in der Märkischen 
Schweiz (Buckow)
Seid ihr bereit für ein kleines Abenteuer direkt 
vor der Haustür? Packt die Trinkflaschen und 
die gute Laune ein! Wir laden alle jungen Fami-
lien aus Müncheberg und Umgebung herzlich zu 
einer gemeinsamen Entdeckungstour in unsere 
wunderschöne Natur ein. Am Sonntag, den 14. 
Juni 2026, wollen wir den Vormittag nutzen, um 
gemeinsam die frische Luft zu genießen, während 
die Kinder die Welt am Wegesrand erkunden. 

Was euch erwartet:
·	 Abwechslungsreiche Strecke: Die Route ist ca.  
	 6 Kilometer lang und führt durch die Landschaft  
	 rund um Buckow. Die Wege sind so gewählt,  
	 dass sie auch für jüngere Kinder gut zu be- 
	 wältigen sind.
·	 Natur pur: Ob Käfer beobachten, bunte Steine  
	 sammeln oder einfach nur rennen – für die Klei- 
	 nen gibt es im Grünen immer etwas zu ent 
	 decken.
·	 Austausch unter Eltern: Während die Kinder  
	 die Umgebung erkunden, haben die Eltern Zeit,  
	 sich kennenzulernen und auszutauschen. Es ist  
	 die perfekte Gelegenheit, dem Alltag kurz zu  
	 entfliehen und neue Kontakte in der Nachbar- 
	 schaft zu knüpfen.

Eckdaten auf einen Blick:
Wann?	 14. Juni 2026, 10 Uhr – 13 Uhr  
Wo? 	 Start und Ziel in Buckow, Parkplatz an der  
		  Schule
Länge:	 ca. 6 km (familienfreundl. Tempo) 
Ausrüstung:	 Festes Schuhwerk, Sonnenschutz  
		  und ein kleiner Snack für das Pick- 
		  nick zwischendurch.

Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch 
und euren Entdeckern!

Katrin Rausch im Namen der Regionalgruppe
der Naturfreunde Strausberg/ Märkische
Schweiz

Naturwacht zählt mehr wandernde 
Amphibien
Buckow – Im Naturpark Märkische Schweiz 
hat die Naturwacht mit Freiwilligen die Amphi-
bienschutzzäune in Garzin und Karlsdorf ab-
gebaut. Diese retten seit 20 Jahren im begin-
nenden Frühjahr Kröten, Frösche und Molche 
auf ihrer Wanderung vor dem Verkehrstod. 
Gleichzeitig werden alle Tiere in den Fang-
eimern nach Art und Geschlecht registriert, 
bevor sie über die Straße gesetzt werden und 
ihren Weg zum Laichgewässer fortsetzen. Ins-
gesamt wurden in diesem Frühjahr 993 Amphi-
bien sicher über die Straße getragen. Die Zah-
len liegen damit über denen der vergangenen 
Jahre, auch wenn die langfristige Entwicklung 
vieler Arten weiterhin kritisch bleibt.
Am etwa 300 Meter langen Schutzzaun in Karls-
dorf erfassten die Helferinnen und Helfer 869 In-
dividuen bei ihren täglichen Kontrollen, darunter 
766 Erdkröten. Damit wurden hier rund 100 Erd-
kröten mehr gezählt als im Vorjahr. „Das ist ein 
erfreulicher Anstieg, aber noch kein Hinweis auf 
eine stabile Erholung“, erklärt Rangerin Henriet-
te Worms. „Die Bestände reagieren auf die Wit-
terung während der Paarungszeit und vor allem 
Wasserstände in ihren Laichgewässern. Diese sa-
hen 2026 etwas besser aus als in den Jahren zuvor. 
Das könnte den leichten Anstieg erklären.“ Neben 
der Erdkröte wurden am Karlsdorfer Zaun auch 
einige Teichmolche, Knoblauchkröten, Grünfrö-
sche und Braunfrösche registriert.
Einige Meter vor dem Amphibienzaunabschnitt 
fand die die Naturwacht mehrere überfahrene 
Amphibien. „Das zeigt sehr deutlich, wie not-
wendig der Zaun ist und dass der Schutzbereich 
eigentlich erweitert werden müsste“, sagt Worms. 
„Auf dem ungeschützten Straßenabschnitt kom-
men weiterhin viele Tiere ums Leben.“ Die Natur-
wacht möchte daher prüfen, ob der Zaun im kom-
menden Jahr verlängert werden kann.
Am zweiten Amphibienschutzzaun in Garzin wur-
den insgesamt 124 Tiere gezählt. Damit liegt die 
Zahl etwas höher als in den vergangenen Jahren, 
bleibt jedoch unter den Werten früherer Zeiträu-
me, in denen hier deutlich mehr Amphibien unter-
wegs waren.
Die Situation bleibt für viele Amphibienarten an-
gespannt. „Die deutlich zunehmende Frühjahrs-
trockenheit zur Paarungszeit setzt den Popu-
lationen zu“, sagt Worms. „Viele Kleingewässer 
fallen zu früh trocken, sodass Kaulquappen ihre 
Entwicklung nicht abschließen können. Manche 

Tümpel sind gar nicht mehr vorhanden.“ Auch die 
Nahrungssituation verschlechtert sich: Durch den 
Rückgang von Insekten finden viele Amphibien 
weniger Beute und sind in schlechtem Ernäh-
rungszustand. Aktuell hofft die Naturwacht auf 
regelmäßige Niederschläge, damit sich die Kaul-
quappen entwickeln können.
Auch im kommenden Jahr wollen die Freiwilligen 
zusammen mit der Naturwacht die Schutzzäune 
wieder aufstellen. Gerne können sich Helferin-
nen und Helfer, die sich im nächsten Jahr an der 
an den Zaunkontrollen beteiligen möchten, bei 
der Naturwacht melden. Das Ranger-Team infor-
miert dann rechtzeitig über den Aufstelltermin im 
nächsten Jahr.
Kontakt:maerkischeschweiz@naturwacht.de
oder Telefon 033433 6063

Hintergrund
Die Rangerinnen und Ranger der Naturwacht 
Brandenburg arbeiten seit 1991 in 15 Nationalen 
Naturlandschaften und füllen das Motto „Mittler 
zwischen Mensch und Natur“ mit Leben. Auf rund 
9.000 Quadratkilometern – einem Drittel der 
Landesfläche – sind sie unterwegs und erfassen 
Daten zu Tier- und Pflanzenbeständen, Grund-
wasserspiegeln sowie zur Qualität von Gewässern. 
Sie setzen im Nationalpark, drei Biosphärenreser-
vaten und elf Naturparken zahlreiche Natur- und 
Artenschutzmaßnahmen um und kontrollieren 
deren Erfolg.
Gleichzeitig sind die Rangerinnen und Ranger an-
sprechbar für alle, die in den Nationalen Natur-
landschaften Brandenburgs leben, arbeiten oder 
zu Gast sind. Sie begleiten jährlich Tausende Inte-
ressierte auf geführten RangerTouren, teilen ihr 
Wissen und sensibilisieren für richtiges Verhalten 
in den Schutzgebieten. Damit stärken sie auch 
den Naturtourismus in der Region. Ein weiteres 
Arbeitsfeld ist die Bildung für Nachthaltige Ent-
wicklung, BNE: In ihrer Arbeit mit Junior-Ran-
ger-Gruppen oder in Schul-AGs wecken die Ran-
ger*innen Interesse am Natur- und Umweltschutz.  
Rund 390 Freiwillige unterstützen die Naturwacht 
Brandenburg bei diesen vielfältig Aufgaben. Seit 
1997 arbeitet die Naturwacht unter dem Dach der 
Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg. Mehr 
Informationen unter: www.naturwacht.de 

Henriette Worms
Rangerin, Naturpark Märkische Schweiz

BUCKOWER
NACHRICHTEN
lokal · informativ · nachhaltig

Lange Nacht am 18. Juli 2026
Alle Interessierten, die sich auch in diesem Jahr an 
der „Langen Nacht“ beteiligen möchten, melden 
sich bitte bei mir über die E-Mail: Veranstaltungen.
Buckow@Amt-Maerkische-Schweiz.de an.

Nur so können wir Sie mit ins Programm auf-
nehmen und die Veranstaltung gut vorbereiten. 
Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung. 
Steffen Zeller, Veranstaltungsorganisator
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Information über den Kormoran am Schermützelsee
Der Schermützelsee ist der eindrucksvollste, 
größte See im Naturpark Märkische Schweiz. Er 
ist natürlicherweise extrem nährstoffarm mit ei-
ner großen Sichttiefe, so dass spezielle Pflanzen-
arten - wie die Characeen – hier gedeihen können. 
Neben Weißfischen und Steinbeißer kommt die 
Maräne vor, die von den Anglern geschätzt wird 
und zum Angeln auch schon in den See eingesetzt 
wurde.

Der See gehört zum Vogelschutzgebiet Märki-
sche Schweiz und dient u.a. dem Kormoran als 
Nahrungsgewässer. Der Kormoran wird hier v.a. 
im Winter beobachtet und insbesondere von 
Anglern als Konkurrenz eingeschätzt, da er sich 
am Fischangebot bedient. Hauptsächlich frisst er 
kleinere Weißfische und Jungfische zwischen 10-
20 cm Körpergröße. Er kann sehr tief tauchen und 
wird dadurch auch der Maräne gefährlich. In der 
Regel machen es sich die Kormorane so einfach 
wie möglich und erbeuten eine Menge kleiner 
Plötzen und Rotfedern, die im flacheren Bereich 
das Ufersubstrat nach Fressbarem durchwühlen. 
Im Durchschnitt vertilgt ein ausgewachsener Kor-
moran 350 g Fisch pro Tag.

Hier noch ein paar Fakten zur Bestandssituation. 
In Brandenburg sind Kormorane als Brutpaare 

und als jahreszeitliche Ansammlungen während 
des Durchzugs oder auch bei der Überwinterung 
zu beobachten. Sie brüten in Kolonien auf Bäu-
men. Im Landkreis MOL gibt es allerdings keine 
Brutkolonie des Kormorans. Die nächste ist erst 
im Landkreis LOS an der Schmelde zu finden. Ein 
Schlafplatz von ca 100 – 150 nicht-brütenden Tie-
ren befindet sich an den Altfriedländer Teichen.

Saisonale Ansammlungen von Tieren, die gerne 
gemeinsam auf die Jagd gehen, kommen v.a. im 
Winter an nicht zugefrorenen Abschnitten von 
Gewässern vor. Wenn am Schermützelsee seitens 
der Angler 200 Kormorane gesichtet wurden, 
sind dies Ausnahmefälle, die sich nur kurzzeitig 
als Winterflüchter an den noch offenen Wasser-
flächen einfinden. Ein gelegentlicher Besuch von 
7 bis max. 20 Kormoranen ist an diesem See von 
einigen Ornithologen bestätigt. Die Oder ist wahr-
scheinlich ein attraktiveres Jagdrevier in der Nähe.

Zur Bestandsentwicklung der Brutpaare in Bran-
denburg muss leider folgendes festgehalten wer-
den: Nachdem sich die Anzahl der Brutpaare bis 
2001 auf ca. 2800 erhöht hatte, ist seitdem ein 
Rückgang auf 1038 Brutpaare in 2025 zu verzeich-
nen. Die Anzahl der Brutpaare hat sich also in den 
letzten 10 Jahren mehr als halbiert. Die gemelde-

ten Abschusszahlen von Tieren sind dagegen im 
gleichen Zeitraum auf einem gleich hohen Niveau 
verblieben (1660 Tiere in 2024).

Der Kormoran ist grundsätzlich geschützt. Ab-
schüsse oder Vergrämungsmaßnahmen sind nur 
als Ausnahme zulässig, Diese werden auf Grundla-
ge der Brandenburgischen Kormoran-Verordnung 
genehmigt, wenn z.B. der wirtschaftliche Betrieb 
von Fischereien gefährdet ist. 

Immerhin hilft der Kormoran dem Klarwassersee 
durch seine Jagd auf die wühlenden Weiß-Fisch-
arten. Wasserpflanzen haben bessere Wachs-
tumschancen, das Ufersediment wird weniger 
aufgewühlt. Eine Minderung der Jungfische hilft 
auch dessen Beute - dem Zooplankton -, welches 
wiederum die Algen fressen kann. Dies ist für die 
Sichttiefe im See und damit auch das Pflanzen-
wachstum positiv. Dieser Nährstoffentzug kostet 
nichts.

Am besten wäre es, jagende Vögel nicht zu stö-
ren, sondern sie am Schermützelee von einem ge-
schützten Platz aus zu beobachten. 

Sabine Pohl-Peters
Leiterin Naturpark Märkische Schweiz 

Früh übt sich
Unschwer zu erkennen, handelt es sich bei dieser 
schönen Fotoaufnahme um Elli, die Tochter unse-
rer langjährigen Rosenkönigin Rieke. Und sie übt 
schon fleißig an und auf dem weißen Schimmel. 
Kleiner Scherz, ich weiss, Schimmel sind ümma 
weiss. Diese Lebensfreude und auch in diesem 
jungen Alter, diese Ausstrahlung deutet darauf 
hin, dass der Club der Rosenköniginnen nicht 
umhin kommen wird, Elli ab dem Jahr 2046 zu be-
rücksichtigen. Schöne Buckower Traditionen sind 
das, was unser Stadtleben ausmacht. Dazu gehört 

so viel dazu, wie Sie in den Buckower Nachrichten 
immer wieder lesen können. Eine Stadt wie die un-
sere, die ihre Lebensgrundlagen stärkt, ein echtes 
Gemeinschaftsgefühl hat und ihre Perspektiven 
in der Zukunft sieht, die ist gut aufgestellt. Aber 
ohne Sie, die Buckower Bürger, ist alles nichts. 
Und was kommt, ist auch schön! Danke, Elli, dass 
Du schon da bist! Herzliche Grüße in diese alte 
Buckower Familie!

Thomas Mix, Ihr und Euer Bürgermeister

Reihenhäuser in der Schulstraße 
Besichtigung am 28.06.2026 möglich
Sehr geehrte Buckowerinnen und Buckower, 
nach längerer Bauzeit nähert sich unser Baupro-
jekt in der Schulstraße 5 endlich der Fertigstel-
lung. Am 28.06.2026 findet in ganz Deutschland 
der sogenannte „Tag der Architektur“ statt. Die-
sen Tag möchten wir zum Anlass nehmen und Ih-
nen die Möglichkeit geben, die Häuser zu besichti-
gen. Am Sonntag, den 28.06. werden 2 Führungen 
stattfinden, um 11 Uhr und um 13 Uhr. 
Der Treffpunkt ist vor dem Haus. Man kann ein-
fach vorbeikommen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf rege eine Teil-
nahme. 

Gesa Schenk 
Schenk Perfler Architekten PartG mbB 
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60. Buckower Rosentage
Liebe Buckowerinnen und Buckower, 
Kaum zu glauben, nur noch ein paar Tage und wir 
feiern die 60. Buckower Rosentage. Die Spannung 
steigt und noch immer laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren. Das gesamte Programm finden 
Sie nachstehend noch einmal aufgelistet. Die Pro-
grammflyer liegen auch überall in der Stadt aus. 
Hier noch ein paar wichtige Infos. 

Wettbewerb „schönste Rose“
Untenstehend finden Sie das Anmeldeformular für 
den Wettbewerb „schönste Rose“.
Ihren Rosen sind jetzt sicherlich schön aufgeblüht 
und stehen in voller Pracht. Nutzen Sie also die Ge-
legenheit, sich noch schnell zu bewerben. Es wartet 
auf den Gewinner des Wettbewerbs, neben dem 
wunderschönen Wanderpokal, zusätzlich ein  60,- 
Euro-Gutschein von Pflanzen-Kölle. Also schnell 
den Anmeldeschein ausfüllen oder einfach in der 
Touristinfo anrufen, die Kollegen notieren gern Ihre 
Bewerbung (033433 150-031/-032).

Eröffnungs-Kaffee im Seniorenzentrum am Wald
Liebe Buckower Seniorinnen und Senioren, wir 
haben in diesem Jahr eine alte Tradition der Ro-
sentage wieder aufleben lassen und ehren unsere 
Buckower Sie vor der offiziellen Eröffnung der 
Rosentage um 14:30 Uhr mit einem Eröffnungs-
Kaffee mit Andacht umrahmt von einem kleinen 
Fest im Seniorenzentrum am Wald, gemeinsam 
mit den Bewohnern des Seniorenheimes. Sie 
möchten gern an diesen Fest teilnehmen? 
Dann melden Sie sich unter folgender Telefon-
nummer bei Melitta Schubert an: 0171 5391300.
Sie werden dann direkt von zuhause abgeholt, 
zum Seniorenheim gebraucht und natürlich auch 
wieder nach Hause. Die genauen Abholzeiten er-
fahren Sie dann direkt von Frau Schubert. 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt viel Spaß in gesel-
liger Runde. 

Sperrungen
Leider wird es natürlich auch wieder Einschrän-
kungen durch die Sperrungen im Stadtzemtrum 
geben. Ich bitte Sie hier um Ihr Verständnis und 
Ihre Akzeptanz. Sollten Sie an diesem Wochenen-
de mit Ihrem Auto unterwegs sein müssen, par-
ken Sie es bitte vorausschauend außerhalb des 
gesperrten Bereiches. Der Stadtkern wird wieder 
von der Ecke Haupstraße/Schulstraße, König-
straße/Ecke Schulstraße und ab der Wriezener 
Straße/EckeWerderstraße gesperrt werden. Der 

Anmeldung Wettbewerb „schönste Rose“
60. Buckower Rosentage 2026

Vorname Name

Straße Ort

Mail Telefon



Alle Angaben erfolgen freiwillig, 
werden nicht veröffentlicht und 
dienen nur der Kontaktaufnahme 
mit Ihnen. Sie werden nach der 
Veranstaltung wieder gelöscht. 
Bitte mindesten den Namen und 
eine Kontaktmöglichkeit angeben. 

Abgabe nur in der Touristinforma-
tion Buckow möglich. 
Herzlichen Dank!

Markplatz wird voraussichtlich ab dem 12.06. ab 
8:00 Uhr morgens und die Ortsdurchfahrt vor-
aussichtlich ab 12 Uhr mittags gesperrt sein. Die 
endgültig genehmigten Zeiten lagen zum Redak-
tionsschluss noch nicht vor. Die Umleitung der 
Ortsdurchfahrt erfolgt wieder über den Wein-
bergsweg, die Lindenstraße und die Schulstraße. 
Hier wird für diese Zeit die Einbahnstraßenrege-
lung wieder aufgehaben. Die direkt betroffenen 
Anlieger erhalten noch eine separate Info, sobald 
die Angaben vollständig vorliegen. Beengte und 
veränderte Verkehrbedingungen lassen sich am 
besten mit Vorsicht und gegenseitiger Rücksicht-
nahme meistern. Gern stehe ich hierzu für Rück-
fragen zur Verfügung. 

Spenden für die Rosentage
Zuletzt noch einmal ein kleiner Aufruf für Spen-
den. Neben der Überweisung auf das Spenden-
konto, können Sie auch gern eine kleinen Beitrag 
in unsere beiden Spendenboxen werfen, die wir 
bis zum Fest an verschiedenen Orten platzieren 
werden. Schauen Sie einfach mal in der Apotheke, 
bei Frau Sterzel oder im Tante Emma-Laden, ob 
Sie unsere Boxen entdecken. Jeder Euro ist eine 
Unterstützung. 

SPENDENKONTO: STADT BUCKOW
Sparkasse MOL
IBAN: DE10 1705 4040 2600 8351 40
BIC: WELADED1MOL
Verwendungszweck: Spende Rosentage 2026

Ich freue mich sehr über Ihre Unterstützung unse-
rer 60. Rosentage und wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Stöbern im Programm. 
Steffen Zeller, Veranstaltungsorganisator

Programm 60. Buckower Rosentage
Freitag, 12.06.2026
14:30 Uhr 
Eröffnungs-Kaffee mit Andacht im Seniorenzen-
trum Am Wald
17:30 Uhr  
Großer Festumzug der Vereine und Buckower 
anlässlich der 60. Buckower Rosentage (Start: 
Am Bahnhof Buckow)
18:00 Uhr
Eröffnung der 60. Buckower Rosentage durch 
die Rosenkönigin Isabelle I., die Briloner Waldfee, 
den Bürgermeister und Vertretern der Partner-
städte (Bühne Markplatz)

18:30 Uhr
Anböllern mit den Buckower Kanonieren (Bu-
ckowsee-Wiese)
19:00 Uhr
Verlosung der Spieler für das Fußballturnier des 
FC Concordia 03 (Bühne Markplatz)
19:30 Uhr 
Blue Lake Orchestra feat. Clarees – Orchester-
sound mit Swing, Latin & Pop-Grooves (ehem. 
Buckow-Waldsieversdorfer Orchester)  
(Bühne am Marktplatz)
19:00 Uhr  
DJ Warmup - Neymar & Friends, Michael Wolf-
gang, DØME (Buckowsee-Wiese)
21:00 Uhr
Jugendparty im Festzelt (Festzelt im Schlosspark)
21:30 Uhr 
Musikalisch untermalter Feuertanz – Johannes 
Rosenstock & Partnerin (Bühne am Marktplatz)
21:45 Uhr
Schlagernacht mit Discothek Royal (Bühne am 
Marktplatz)
22:00 Uhr 
„Baked Gods“ - ein Musikprojekt zwischen Ritual 
und Tanzfläche; Zwei Stimmen, loopende Instru-
mente und ausgedehnte Grooves (KönigsKiez)
22:30 Uhr 
Rico Solo – House & Techno (KönigsKiez)

Samstag, 13.06.2026
11:00 Uhr 
Eröffnung des Tages durch die Rosenkönigin 
und Prämierung des Wettbewerbes „schönste 
Rose“ (Bühne am Marktplatz)
11:00 - 18:00 Uhr
Kneipp- und Heimatverein
Wasseranwendungen, selbstgemachte Rosen-
limo, Rosenbutter und Rosenpesto, Spiele rund 
ums Wasser für Kinder, Geschichten kreieren mit 
Story Cubes (Kräutergarten am Stadtpark)
11:00 - 16:00 Uhr 
„Natur auf der Spur Mobil“ vom KKJR Mol e.V. 
Naturpädagogin Verena bietet ein abwechslungs-
reiches Programm: Ihr könnt Becherlupen oder 
Ferngläser ausleihen um die Natur im Schloss-
park zu erkunden. Mit Bestimmungskarten lässt 
sich so vielleicht eine noch nicht bekannte Art 
entdecken. (Schlosspark)
11:30 Uhr 
Auftritt der Kinder der Kneipp-Grundschule 
Buckow „Geschenke zum 60igsten“, Kultur von 
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

Veranstaltungen im Juni
So., 07.06.2026 | 14:30 Uhr
Aufmarsch der Buckower Kanoniere mit an-
schließendem Böllern
Saisonauftakt: Ab Mai böllern die Buckower Kano-
niere in ihren Paradeuniformen ganz traditionell an 
jedem ersten Sonntag im Monat an der Schiffsanle-
gestelle am Schermützelsee. Ansprechpartner: Herr 
Rainer Adam, Tel.: 033433 56589 oder 0178 304726.
Strandpromenade am Schermützelsee , Wriezener 
Str. 27 , 15377 Buckow (MSCH)

So., 07.06.2026 | 16:00 Uhr
Konzertreihe „Klassik im Grünen“ 2026 - Har-
fenduo Loreley
Das Harfenduo Loreley in der Besetzung Maura 
Knierim & Liz Fréon spielt den Klang von Paris auf 
zwei Konzertharfen. Bei schlechtem Wetter findet 
das Konzert in der Buckower Kirche statt. Eintritt: 
12 € ermäßigt 8 €. Informationen & Kartenservice: 
Touristinformation Märkische Schweiz, Tel: 033433 
150031www.maerkischeschweiz.euwww.kulturfes-
te.de
Schlosspark Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 15377 
Buckow (MSCH)

So., 07.06.2026 | 17:00 Uhr
Auftaktkonzert der Konzertreihe „Feldstein 
und Musik 2026“ - „hälm“
„hälm“ – nordic folk in der Besetzung: Barbara 
Steinacker – Geige, Natasha Jaffe – Cello & Davis 
West - Geige. Drei enthusiastische Musiker aus un-
terschiedlichen geografischen Richtungen, die ihre 
Faszination für den kraftvollen und aufregenden, 
tiefgründigen Nordic Folk zusammengebracht hat. 
Kartenreservierung über: Touristinformation Mär-
kische Schweiz, Tel.: 033433 150031 oder 033433 
150032, Mail: touristinfo@amt-maerkische-schweiz.
de. Altes Wasserwerk Wilhelm-Pieck-Straße 13 
15377 Waldsieversdorf Tel.: 033433 150031

Sa., 20.06.2026 | 15:00 Uhr
Filmvorführung & Gespräch - „Kuhle Wam-
pe“ von Slatan Dudow
Dem Screening einer Kurzfassung folgt anhand von 
Dokumenten, Film und Musik ein Gespräch über 
Heartfield, die 1930er-Jahre, Widerstand und Orga-
nisation.
John-Heartfield-Haus Schwarzer Weg 12 , 15377 
Waldsieversdorf Tel.: 033431 357362

So., 21.06.2026 | 16:00 Uhr
Konzertreihe „Klassik im Grünen“ 2026 - Blä-
serquintett Half & Half
Schlosspark Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 15377 
Buckow (MSCH)
Informationen & Kartenservice: Touristinformation 
Märkische Schweiz, Tel: 033433 150031, www.maer-
kischeschweiz.eu, www.kulturfeste.de

Sa., 27.06.2026 | 17:00 Uhr
Wilde-Wald-Wanderung um´s Gartzmoor 
und Umgebung
Wir besuchen die ganz alten Bäume, bewundern den 
Fleiß der Biber, schauen genau hin nach Spuren der 
Tiere, auf besondere Blüten, weiche Moospolster 
und die Wege des Wassers. Mit gemeinsamem Pick-
nick auf einer Wiese am Waldrand mit selbst mitge-
brachten Speisen und Getränken, die wir uns gegen-
seitig anbieten können. Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Mit dem einen oder anderen umgestürzten Baum 
ist zu rechnen. Wer sich traut, geht barfuß. Wander-
leitung: Frau Johanna Wirth, Dauer: ca. 4 Stunden. 
Bitte anmelden unter wirth-wsd@t-online.de. Die 
Teilnahme ist kostenlos, Spenden für die Arbeit des 
Heimatvereins sind willkommen.
Treffpunkt: Busrondell Wilhelm-Pieck-Straße / Ecke 
Akazienweg , 15377 Waldsieversdorf

Auszug aus den Angeboten. Weitere Infos unter 
den angegebenen Telefonnummern und in der 
Touristinformation, Sebastian-Kneipp-Weg 1, 15377 
Buckow (Märkische Schweiz, Tel.: 033433 150 031,  
-32 und www.maerkischeschweiz.eu
Änderungen und Fehler vorbehalten. 

den Kindern der Grundschule Buckow und der 
Kräuterfee sowie Kneipp und Brecht (Bühne am 
Marktplatz)
13:00 Uhr 
Auftritt des Berliner Alphornbläservereins
(Kirchentreppe am Markt)
13:00 - 18:00 Uhr 
Mitmach-Inklusions-Theater 
Die „Hüter der Inklusion“ bieten den Besuchern 
eine bunte Welt zum Mitmachen! Kommt durch 
das Regenbogen-Tor: erfindet euch neu, ver-
kleidet euch und spielt mit uns Theater, tanzt 
oder singt. Lasst uns gemeinsam eine neue Welt 
gestalten. Jeder kann das. (Schlosspark)
14:00 Uhr
Nico Lazar – psychedelische Gitarren-Loops und 
Ambient (Königskiez)
14:00 Uhr
KindermusikTheater Ninemond (Kinder-Wiese 
im Schlosspark)
14:00 Uhr
Besuch der Rosenkönigin auf dem Marktplatz
mit Talkrunde und Rosenquizz (Schlosspark)
14:00 - 18:00 Uhr 
„Seemannsgarn, Knotenknüpfen und Trocken-
segeln“ Kinderprogramm mit dem Buckower 
Segelclub (Schlosspark)
ab 14:00 Uhr 
Chill-Lounge und Spiele-Wiese mit Wikinger-
schach, Bierpong, Nageln (Buckowsee-Wiese)
14:30 Uhr 
Auftritt des Rehfelder Sängerkreises (Bühne am 
Marktplatz)
15:30 Uhr
Buckower Linedancer e.V. mit Bühnenprogramm 
und Workshop (Festzelt im Schlosspark)
16:00 Uhr
JOMOJO – feinste eigene Musik in einer Mi-
schung aus Soul, Funk und einer guten Portion 
Jazz und Improvisiertem. Wir sind eine Berliner 
Band, die seit gut 20 Jahren Gefühle in eigenen 
Songs, Stücken singt, tanzt und Dich mitnimmt 
auf eine Reise und zu guten Vibes. (Bühne am 
Marktplatz)
17:00 Uhr 
The Catastrophists – Buckow Beach Blues aus 
der Perle der Märkischen Schweiz; Tropisch-emo-
tionale Songs mit verzerrten Gitarren, die nächs-
te Katastrophe stets im Blick (Buckowsee-Wiese)
19:00 Uhr 
Techno in den Sonnenuntergang 
Mathew Brennt – klein aber fein // Helene Beach 
(Buckowsee-Wiese)
19:00 Uhr
Johannes Rosenstock – feinste Musik zum
Tanzen und Genießen (Bühne am Marktplatz)
21:00 Uhr
Clärchens Ballhausband (Bühne am Marktplatz)
21:00 Uhr
Jugendparty im Festzelt (Festzelt im Schlosspark)
22:00 Uhr
Trance DJ Set (Buckowsee-Wiese)
23:00 Uhr 
Aftershow Flori della Motioni (Bühne am Markt)

Sonntag, 14.06.2026
5:00 Uhr 
Hegefischen (Bootsverleih Schermützelsee)
9:15 Uhr
Siegerehrung Hegefischen (Bootsverleih)
10:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst (Bühne am Markt)

11:00 - 18:00 Uhr
Kneipp- und Heimatverein – Wasseranwendun-
gen, selbstgemachte Rosenlimo, Rosenbutter und 
Rosenpesto, Spiele rund ums Wasser für Kinder, 
Geschichten kreieren mit Story Cubes (Kräuter-
garten am Schlosspark)
11:00 Uhr
Blue Lake Orchestra – Sonntagmittag mit Swing, 
Latin & Pop-Grooves (ehem. Buckow-Waldsie-
versdorfer Orchester)(Bühne am Marktplatz)
11:30 Uhr 
Disney-Lieder und Kinderschmiken im Schloss-
park – Anna Luise Zeller, Emilia Prothmann und 
Kiara Richter singen Disneysongs; mit kleiner 
Bühne zum Mittanzen und Mitmachen; wir freu- 
en uns auf alle Disneyfans – gern im Kostüm! 
(Schlosspark)
12:30 Uhr 
Entenrennen – lustiges Entenrennen für Kinder – 
welche Gummi-Ente meistert die Stobber-Fluten 
als erste? (Treffpunkt: Brücke, Eingang Schlosspark)
13:00 Uhr
Männerchor Eintracht 1892 e.V. (Bühne am 
Marktplatz)
13:00 Uhr
Fußballturnier (Schlosspark / Wiese hinter dem 
Schlossberg)
14:00 - 18:00 Uhr
„Seemannsgarn, Knotenknüpfen und Trocken-
segeln“ - Kinderprogramm mit dem Buckower 
Segelclub (Schlosspark)
14:00 Uhr 
Kneip-p-Sisters & Kids,  80 Stimmen – ein Klang
(Stadtkirche Buckow)
14:00 Uhr
Konzert BlouNotes – feinster Jazz und swingen-
der Bepop laden zum Lauschen und Mitwippen 
ein (Buckowsee-Wiese)
ab 14:00 Uhr
Chill-Lounge und Spiele-Wiese mit Wikinger-
schach, Bierpong, Nageln (Buckowsee-Wiese)
15:00 Uhr
Pflanzung „Jubiläumsrose“ im Rathausgarten 
durch den Bürgermeister, die Rosenkönigin, die 
Briloner Waldfee und Vertretern der Partner-
städte
16:00 Uhr
Siegerehrung Fußballturnier (Bühne am Markt)
16:30 Uhr
„Das beste zum Schluss“ – Überraschungs-Act 
für alle, die nicht genug bekommen können 
(Bühne am Marktplatz)
17:30 Uhr 
Beendigung der Rosentage durch die Rosenkö-
nigin und den Bürgermeiste; Abböllern durch die 
Buckower Kanoniere (Buckowsee-Wiese)
18:00 Uhr
Karaoke-Show (Bühne Marktplatz)
Die Karaoke-Show ist mittlerweile ein fester Be-
standteil und der traditionsreiche Abschluss der 
Rosentage. Mitsingen darf jede*r – zu gewinnen 
gibt es nichts außer Ruhm, Ehre und jede Menge 
Spaß. Wer vorher üben möchte, findet den Song-
katalog  unter: www.karafun.de/karaoke.

Ganztägig zu den Rosentagen: 
Stelzer Walk Acts | Schausteller mit Mini-Rie-
senrad, Spielmobil uvm. | Große Schlemmer-
meile und Markt mit Kunsthandwerk und allerlei 
anderer  Raritäten | Lutz Mader – Wandmalerei | 
Sonderfahrten der Buckower Kleinbahn | Fahrten 
mit dem Rosentagskremser
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Nachrichten aus dem Wald – Juni 2026
Unser neues Küchen- und Haus-
meister-Team! Das möchten 
wir hier mal vorstellen: Simone, 
Marcus, Corinna und Yvonne! 
Mit dem Team haben wir tolle, 
motivierte neue Küchenfeen 
und Zauberer, wobei Marcus auf 

längere Sicht von unserem Haus- und Hofmeister 
Olaf eingewiesen wird, da auch dieser nach über 10 
Jahren Drei Eichen – Retter in der Not („Da musst 
du Olaf anrufen“) langsam etwas ruhiger macht. 
Erstmal steht aber auch er uns noch weiterhin 
unterstützend zur Seite. Danke dafür!!Und danke, 
dass du immer Antwort auf alle Fragen hattest und 
hast, danke für dein „dann komm ich eben noch-
mal vorbei“, danke, dass wir dich immer anrufen 
konnten!! Auch unser Freiwilligen-Team wird nun 
wieder etwas erweitert. Mert ist seit Mai hier und 
hat sich schon super einge“fuchst“…und ab Juni 
bekommen wir noch Ezgi aus der Türkei. Trotzdem 
gilt immer noch gerne unser Aufruf:

In eigener Sache noch ein Hinweis: Wir bieten 
BFD- und FÖJ-Plätze zur Verstärkung des Freiwil-
ligenteams für junge Menschen mit Interesse an 
Natur, Umweltbildung und/oder Arbeit mit und 
für Menschen!!! Nach der Schulzeit bietet ein FÖJ 
Freiraum, um sich selbst auszuprobieren und mit 
selbstgesetzten Zielen in die neue Lebensphase zu 
starten. Der BFD-/FÖJ-Start ist i.d.R. im September, 
eine kurze Bewerbung darf jetzt schon kommen 
an: charlotte@dreichen.de. Falls Sie also jemanden 
kennen, der jemanden kennt..usw 😊 Vielen Dank 
fürs Weitergeben!

Wir freuen uns auf den Sommer! In Drei Eichen 
wuselt es gerade schon – Kitas, Schulklassen und 
Familien genießen den Drei Eichen-Wald und bele-
ben diesen wieder mit fröhlichen Kinderstimmen….
Wie schön!!! 
Veranstaltungen gibt es im Juni auch wieder, Wan-
derungen, Tanzen, Malen und einen Workshop mit 
dem Thema „Wilde Delikatessen…“ s.u. Dieser lädt 
nach Polen ins Warthebruch ein, um dort gemein-
sam zu sammeln und zuzubereiten. Allein der Ak-
tionstag findet NICHT statt von Juni bis August!!! 
Die Badesaison und Temperaturen laden erfah-
rungsgemäß in diesen Monaten die Gäste verstärkt 
am Wochenende ein, in einen unser wunderbaren 
Seen zu springen. Trotzdem sind am Wochenende 
natürlich immer Gäste willkommen, auf dem Ge-
lände, und vor allem im Waldcafé, das wieder mit 
herrlichen Erfrischungen aufwartet!! 
Veranstaltungen im Juni
Für alle Veranstaltungen gilt:  
Infos: www.dreichen.de/umweltbildung-events/
Anmeldung: veranstaltung@dreichen.de
Mo., 1.6., 14 – 16.30 Uhr: Kindertag: Bastelaktion für 
Kinder: Lasst uns zusammen Spaß haben! Wir bas-
teln Einhörner und Regenbögen unter der Weide 
vor der Touristinformation Buckow. Yvonne von 
Drei Eichen
Do., 4. + 18.6., 19-21 Uhr: Offene Kreistanz-
abende – auch für den Frieden - mit Anke Schna-
bel -Anmeldung und weitere Infos: ankeschnabel@
web.de
So., 7.6., 14-17.30 Uhr: Singen und Tanzen im 
Kreis für den Frieden – mit Anke Schnabel + Paul 
Spinner – Anmeldung und weitere Infos: ankesch-
nabel@web.de
Di., 9. + 16.6., 16-17.30 Uhr: Wanderung: Bäu-
me im Schlosspark Buckow – Entspannte Feier-
abendrunde im Buckower Schlosspark – Welche 
Bäume finden wir hier und wie erkennen wir sie? 
Treffpunkt: Touristinformation Buckow, Sebastian-
Kneipp-Weg 1, Kosten: Erw. 10€/5€ Kinder, Anmel-
dung bis jeweils Montag-abend 18 Uhr. Sabine Stol-
ze, Zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin.
Fr., 12.6., 10-13 Uhr: Wanderung: Welche Baum-
arten finden wir hier im Wald? – Für Erw. + Ki ab 
8 J. Durch den Wald „stromern (ca. 4-5 km), Bäume 
erkennen, bestimmen, erleben, fühlen, riechen und 
schmecken?! Sabine Stolze, zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführerin. Anmeldung bis Mi., 10.6.!!
Fr., 12.6. bis So., 14.6.: Wilde Delikatessen – ein 
Menü aus Wildpflanzen zubereiten. Ein Workshop 
mit dem Wildpflanzen-Experten Gauthier Saillard 
im Warthebruch. Weitere Infos auf der Homepage 

und Anmeldung unter: tagung@dreichen.de
Sa., 13.6., 14-17 Uhr: Wanderung: „Wir besu-
chen die Buchen“ - Für Familien und Menschen 
ab 10 Jahren. Kosten: Erw. 18 € , Ki bis 16 J. 12 €. An-
meldung bis Mi., 11,6.!!, Sabine Stolze, Zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführerin. !!Treffpunkt!!: Kö-
nigstraße/Treppe zum Luisenberg, in Buckow
Sa., 13.6., 11-17 Uhr: Workshop: Storytel-
ling und Nachhaltigkeit - Workshop mit Patrick 
Steuck. Erfahrt die Grundlagen. Schreibt eine Ge-
schichte oder ein Konzept zum Thema, mit einer 
abschließenden (freiwilligen) Präsentation. Bit-
te Stifte und Papier mitbringen. Spende erbeten 
(15 €). Bitte unbedingt anmelden!
So.,14.6., 10-14.30 Uhr: Nachhaltigkeit und die 
Folgen des Klimawandels - Geführte Wanderung 
mit Patrick (festes Schuhwerk, Proviant / Getränke 
mitnehmen, ca. 9 km) mit fachlicher Betrachtung 
nachhaltiger Themen + den Folgen des Klimawan-
dels. Spende erbeten (8,- €). Bitte unbedingt an-
melden!
Sa., 20.6., 15-17 Uhr: Familien-Wandern zur 
Sommersonnenwende - „Spielerisch den Wald 
entdecken“ – ca. 6 km, Geschichten, Sammeln, 
Suchen – mit Natur- und Achtsamkeitstrainerin 
Yvonne Ammer. Picknick bitte mitbringen!!Treff-
punkt!!: Königstraße/Treppe zum Luisenberg, in Bu-
ckow. Anmeldung unter Tel. 0163 690 32 93
Sa., 27.6., 13.15 – 16 Uhr: Achtsame Wanderung 
auf dem barrierearmen Weg: „Abenteuer mit 
Stobbi“ - zum Entdecken und Mitmachen mit 9 Sta-
tionen zum Sehen, Hören + Anfassen! Besonders 
gut geeignet für Kinder und Menschen mit leichten 
Beeinträchtigungen. Spende ab 5 €, Anmeldung: 
brix@dreichen.de, Robert Brix, Treffpunkt: Schwei-
zer Haus, Lindenstr. 33 in Buckow
So., 28.6., 10 -16 Uhr: Intuitives Malen mit Mo-
nika Bersch – Jeder Mensch ist ein Schöpfer - Ein 
Atelier, ein Malort mitten im Wald, ein geschützter 
Raum für Poesie und Kreativität, für Lust und Freu-
de und Bewusstsein. Wir malen mit besonderen 
Farben!

Weitere Infos unter www.dreichen.de
Alle Infos auch ausführlich auf www.dreichen.de/
umweltbildung-events/ und alle Spenden & Beiträ-
ge kommen dem Verein und damit dem Umwelt-
bildungszentrum Drei Eichen zugute – vielen Dank 
dafür!                                

Auf bald im Wald!
Sabine Stolze und das Drei Eichen Team

MOSES Cafe Bistro Vinothek UG . Arne Sadowski
Am Markt 5 . 15377 Buckow (Märkische Schweiz)

whatsapp 0162 9497363 . MOSESerlebBar@ymail.com
www.MOSESerlebBar.eatbu.com

-Anzeige- -Anzeige-
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Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Ansetzungen Juni

06. Juni
14:00 Uhr
Hennigsdorf vs. FC03 1.Männer

07. Juni
09:00 Uhr
Seelow III vs. FC03 E-Jugend
10:00 Uhr
Neuzelle vs. FC03 C-Jugend
10:30 Uhr
Herrensee/Strausberg vs. FC03 D-Jugend

13. Juni
09:00 Uhr
FC03 E-Jugend vs. Wriezen III
12:30 Uhr
FC03 2.Männer vs. Letschin
15:00
FC03 1.Männer vs. Glienicke

14. Juni
10:00 Uhr
FC03 F-Jugend = Turnier in Wriezen

Wir freuen uns auf euch!
FC Concordia 03

Zusammenfassung
des Jahresempfangs
am 30. Mai 
Auch in diesem Jahr war der Jahresempfang der 
Stadt vom Glück gesegnet. Es hat nicht geregnet, 
denn die Vielzahl der Gäste hätte mit Sicherheit 
nicht in den Ratssaal gepasst. Das „line up“ - auf 
Deutsch - die Gästeliste war prominent und inte-
ressant zugleich. Brigadegeneral Sascha Zierold 
und Standortältester vom Bundeswehrstandort 
war ebenso dabei wie Annette Binder, die frisch-
gewählte Bürgermeisterin aus Strausberg, viele 
Bürgermeisterkollegen aus der Region, darunter 
Sebastian Fröbrich und Denny Rüdiger, Flughafen-
chef Uwe Haedicke aus Neuhardenberg, Christiane 
Fälker als Beigeordnete des Landkreises, der Ver-
treter der Revierpolizei Strausberg, Till - Justus 
Hille, Uwe Klötzer vom Buckower Eisenbahnverein 
und Moritz, die Rosenkönigin, Julia Ten Napel vom 
Tante Emma Laden, die Kräuterfee, sachkundige 
Einwohner durch Katja Göcke und Ramona Koch 
- Fiebrantz, zahlreiche Vereinsvorsitzende aus Bu-
ckow, sowie beide stellvertretenden Bürgermeis-
terinnen, Melitta Schubert und Franziska Rohs-
meisl. Der wichtigste Gast war allerdings Kerstin 
Lewerenz, die neue Ehrennadelträgerin der Stadt 
Buckow. Das Rahmenprogramm gestaltete sich 
eindrucksvoll durch die Buckower Kanoniere und 
zuletzt auch Petra Wiencke mit ihrem Akkordeon. 
Alle Gennannten haben sich vorgestellt und so 
konnten im Nachgang intensive Gespräche stattfin-
den zu den Vereinen, zur Situation der Bundeswehr 
im Land, der Ausweitung der Kurkarte nach Neu-
hardenberg, den neuen zusätzlichen Öffnungszei-
ten des Tante Emma Ladens, zu den Tauchern und 
den 2 Lehrern, zum Ehrenamtstag, Kommunikation 
alle mit Allen, das hat sehr gut geklappt. Insofern 
freue ich mich auf eine Wiederholung zum Jahres-
empfang der Stadt Buckow, der am 29. Mai 2027 
stattfinden wird.

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Rätsel – Handwerkstechniken

Dieses Rätsel wurde eingereicht von Marion Kossakowski.
Die Auflösung folgt in den nächsten BN.
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Foto: Uwe Klötzer und Moritz (Buckower Eisenbahnverein)
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Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
04.06.	 18 Uhr 	 Ausschuss für Kurort, Stadtent- 
		  wicklung und Kultur(Buckower  
		  Kanoniere e.V.-Alte Feuerwehr)
09.06.	 18 Uhr 	 Ausschuss für Bildung, Soziales  
		  und Ehrenamt (Kita Buckow 	
		  Weinbergsweg 17a)
18.06.	 18 Uhr 	 Stadtverordnetenversammlung 
		  (Rathaus Buckow, Ratssaal) 
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de
Polizeisprechstunde:
Frau Dana Bzik  · Telefon: 03341 330 1044
E-Mail: dana.bzik@polizei.brandenburg.de 
Herr Daniel Winter · Telefon: 03341 330 1043
E-Mail: daniel.winter2@polizei.brandenburg.de
Sprechzeiten: immer den 1. Montag im Monat 
in der Zeit von 14:00 Uhr -15:00 Uhr. 
im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 15377 
Buckow, 1. Etage Beratungsraum.

Impressum
Herausgeber: 
Stadt Buckow, Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Redaktion/Layout/Druck:
MFB Mediafreunde Berlin-Brandenburg GmbH
Ansprechpartner: Steffen Zeller
Hauptstraße 14, 15377 Buckow
Tel.: 033433 15258 
drucken@mediafreunde.de
info@kurstadt-buckow.de
www.kurstadt-buckow.de
Verantwortlich für die redaktionellen Inhalte 
sowie die Anzeigen sind die Inserenten. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte Bilder und 
Texte. Änderungen und Druckfehler vorbehal-
ten. Redaktionsschluss ist jeweils der 18. eines 
Monats, Leserbriefe sind bis zum 10. einzusenden.
Redaktionsbeirat:
Tom Mix. Prof. Dr. Klaus Müller, Egbert Müller             
Fabian Brauns, Philipp Grund, Carolin Schönwald                         

Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
������������������������������������������������������

���������������
��	���������������	�����	����

�������������������������
���
�	������������
��	�����������������������������
�����������������������������������

 �

	
���	�� ­

-A
nz

ei
ge

-

Ev. Kirchengemeinde
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
07.06.	10.30 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Buckow
14.06.	 10.00 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zu den  
		  Rosentagen, Festgelände 
		  Buckow
21.06.	 9.00 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche Bollersdorf
	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfarrhaus
25.06.	9.00 Uhr 	 Standort-Gottesdienst, Kirche  
		  Klosterdorf
28.06.	10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  Kirche Müncheberg

Ev.-Freikirchliche
Gemeinde Buckow-
Müncheberg
Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de. 
Jeden	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag
Jeden	 14:30 Uhr	 Gottesdienst 
Dienstag
02.06.	 15:30 Uhr	 Nach dem Gottesdienst  
		  Seniorencafé
06.06.	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse
07.06	 10:00 Uhr	 Fronleichnam Messe in  
		  Fürstenwalde mit Prozes- 
		  sion
10.06.	 19:00 Uhr	 Ökum. Bibelabend im GBZ
13.06.	 16:00 Uhr 	 Firmung in FF/O
14.06.	 10:00 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst in  
		  Buckow zu den Rosentagen
14.06. 	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst/ Familientag in  
		  Willes Welt
Angebote im GBZ Hedwig
09.06. 	 19:00 Uhr 	 Oasengruppe
11.06. 	 10:00 Uhr 	 Singend in den Tag
13.06.	 10:00 Uhr 	 Nähkurs der VHS
16.06.	 10:00 Uhr 	 Offene Seniorenrunde
25.06.	 10:00 Uhr 	 Singend in den Tag

Katholische Kirchen-
gemeinde
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen
Infos: www.katholisch-muencheberg.de 

03.06.	 19.00 Uhr	 Ökum. Bibelwoche, Buckow,  
		  Neue Promenade 34
07.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow, Neue  
		  Promenade 34
09.06. 	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Buckow, Neue  
		  Promenade 34
10.06.	 19.00 Uhr	 Ökum. Bibelwoche, Kath. GBZ, 	
		  arl-Marx-Str. 15
14.06.	 10.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zu den  
		  Rosentagen, Festgelände  
		  Buckow
18.06.	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
21.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow, Neue  
		  Promenade 34
25.06.	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch online
28.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9

-Anzeige-

Deine
Fensterreinigung!
 0152 59821169

BUCKOWER
NACHRICHTEN
lokal · informativ · nachhaltig

lokal · informativ · nachhaltig

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!


